
 

 

Quelltor - Gott hat jedem Gaben geschenkt 

Gottes Wort ist voller Leben und Kraft 

Hebr 4,12 Gottes Wort ist voller Leben und Kraft. Es ist schärfer als die Klinge eines beid-
seitig geschliffenen Schwertes; dringt es doch bis in unser Innerstes, bis in unsere Seele und 

unseren Geist, und trifft uns tief in Mark und Bein. Dieses Wort ist ein unbestechlicher Rich-

ter über die Gedanken und geheimsten Wünsche unseres Herzens. 

• Gottes Wort ist voller Leben 

� Predigt des Wortes: Bekehrung zum ewigen Leben 

� Verzweifelte Situation: Gottes Wort gibt Rat, schenkt Leben 

• Gottes Wort ist voller Kraft 

� Wir sprechen Gottes Wort in eine Situation: positive Veränderung 

� Pharisäer stellen Jesus Fallen durch knifflige Fragen „Sagt nicht das Wort…?“: 

Jesus antwortet geschickt mit der ganzen Wahrheit des Wortes Gottes 

…lasst uns in Gottes Wort schauen heute Morgen! 

Jeder hat Talente 

Wir haben heute von den Kindern schon einige Talente und Begabungen gesehen: 

• Humor 

• Die Kunst schöne Geschenke zu machen 

• Lehren aus Gottes Wort 

• Gesang 

• Kunstfertigkeit 

Röm 12,4 Unser Körper besteht aus vielen Teilen, die ganz unterschiedliche Aufgaben haben.  

Röm 12,5 Ebenso ist es mit uns Christen. Gemeinsam bilden wir alle den Leib Christi, und 

jeder Einzelne ist auf die anderen angewiesen. 

Röm 12,6 Gott hat jedem von uns unterschiedliche Gaben geschenkt. 

• Wir sind alle ein Leib 

� Durch die Neue Geburt, durch unsere Bekehrung, sind wir hineingeboren worden 

in die Familie Gottes. Wir sind alle Söhne und Töchter Gottes und dadurch eine große 

Familie. 

� Wie in der echten Familie, gibt es enge Kontakte und nicht so enge Kontakte, 

ABER wir sind eine Familie, ein Leib. 

• Wir sind aufeinander angewiesen 

� Der Körper kann sich ohne Bein und Füße nicht bewegen. 

� Das Gehirn kann sich ohne Mund und Hände nicht mitteilen. 

• Gott hat jedem von uns seine Gaben geschenkt 

� JEDER hat Gaben. 

� Wir haben UNTERSCHIEDLICHE Gaben. 



 

 

Wir sind wunderbar und einzigartig geschaffen 

Ps 139,13 Du hast mich geschaffen - meinen Körper und meine Seele, im Leib meiner Mutter 

hast du mich gebildet.  

Ps 139,14 Herr, ich danke dir dafür, dass du mich so wunderbar und einzigartig gemacht 

hast! Großartig ist alles, was du geschaffen hast - das erkenne ich! 

Das Gleichnis von den Talenten – Beauftragt zu handeln 

Mt 25,14 Beauftragt zu handeln - "Es wird dann so sein wie bei dem Mann, der ins Ausland 

reisen wollte. Er rief alle seine Verwalter zusammen und beauftragte sie, während seiner 
Abwesenheit mit seinem Vermögen zu arbeiten.  

Mt 25,15 Dem einen gab er fünf Zentner Silberstücke, einem anderen zwei und dem drit-
ten einen Zentner, jedem nach seinen Fähigkeiten. Danach reiste er ab.  

Mt 25,16 Der Mann mit den fünf Zentnern Silberstücke war so erfolgreich bei seinen Ge-

schäften, dass er die Summe verdoppeln konnte. 

Mt 25,17 Auch der die zwei Zentner bekommen hatte, verdiente zwei hinzu. 

Mt 25,18 Der dritte aber vergrub sein Geld an einem sicheren Ort. 

Mt 25,19 Nach langer Zeit kehrte der Herr von seiner Reise zurück und forderte seine Ver-

walter auf, mit ihm abzurechnen. 

Mt 25,20 Der Mann, der fünf Zentner Silbergeld erhalten hatte, brachte zehn Zentner. Er 

sagte: 'Herr, fünf Zentner hast du mir gegeben. Hier, ich habe fünf dazuverdient.'  

Mt 25,21 Da lobte ihn sein Herr: 'Du warst tüchtig und zuverlässig. In kleinen Dingen bist du 
treu gewesen, darum werde ich dir größere Aufgaben anvertrauen. Ich lade dich zu mei-
nem Fest ein!' 
Mt 25,22 Danach kam der Mann mit den zwei Zentnern. Er berichtete: 'Herr, auch ich habe 

den Betrag verdoppeln können.' 

Mt 25,23 Da lobte ihn der Herr: 'Du warst tüchtig und zuverlässig. In kleinen Dingen bist du 
treu gewesen, darum werde ich dir größere Aufgaben anvertrauen. Ich lade dich zu mei-
nem Fest ein!' 
Mt 25,24 Schließlich kam der mit dem einen Zentner Silberstücke und erklärte: 'Ich kenne 

dich als strengen Herrn und dachte: Du erntest, was andere gesät haben; du nimmst dir, was 

ich verdient habe. 

Mt 25,25 Aus Angst habe ich das Geld sicher aufbewahrt. Hier hast du es wieder zurück!' 

Mt 25,26 Zornig antwortete ihm darauf sein Herr: 'Auf dich ist kein Verlass, und faul bist du 
auch noch! Wenn du schon der Meinung bist, dass ich ernte, was andere gesät haben, und 
mir nehme, was du verdient hast, 

Mt 25,27 hättest du zumindest mein Vermögen bei einer Bank anlegen können! Dort hätte 
es wenigstens Zinsen gebracht! 
Mt 25,28 Nehmt ihm das Geld weg, und gebt es dem, der die fünf Zentner hatte! 

Jesus redet hier über Treue, Pflicht, Verantwortungsbewusstsein, Hingabe, Verbindlichkeit. 

  



 

 

Proaktiv sein 

1Tim 4,14 Setz die Gabe ein, die Gott dir schenkte. Er hat dich ja durch eine Prophetie für 

diese Aufgabe bestimmt, und die Leiter der Gemeinde haben dir die Hände aufgelegt und 

dich gesegnet.  

1Tim 4,15 Gebrauch deine Gabe und übe dich darin, dann wird jeder erkennen, wie du Fort-

schritte machst. 

1Tim 6,20 Lieber Timotheus, bewahre sorgfältig, was Gott dir anvertraut hat! 

Vier wichtige Fragen an uns heute Morgen 

1. Was sind deine Talente? 

2. Vergräbst du sie oder wirtschaftest du mit Ihnen? 

3. Pflegst du deine Talente? Übst du dich darin? 

4. Stellst du deine Talente Gott zur Verfügung? 

 


